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KANINCHEN KANINCHEN

Fellnähgruppe Thurgau, moderierte ge-
konnt die Auftritte der Models Alessia, 
Karin und Gaby. Alessia, die Tochter von 
Karin, eröffnete den modischen Reigen. 
Lächeln, immer nur lächeln, das schaffte 
sie gekonnt. Die modischen Kleidungsstü-
cke und Accessoires beeindruckten die Zu-
schauer. Die Vielfalt der Pelzverarbeitun-
gen und die Fantasie der Modeschöpferin-
nen sind auch wirklich erstklassig. Gezeigt 
wurden auch Kleider und Hüte aus Filz.

Spannende Führungen
Diese Modeschau wurde am Samstag und 
Sonntag nochmals je zweimal gezeigt, 
sehr zur Freude des Publikums. OK-Präsi-
dent Huber freute sich besonders darüber, 
dass es ihm wieder einmal gelungen war, 
eine Modeschau im Programm zu haben. 

Den Abschluss machten die geführten 
Rundgänge durch die Ausstellung. Die 

Gäste genossen es sichtlich, von den Fach-
leuten Peter Ehrbar, Obmann Kaninchen 
TKZV, Hansruedi Gschwend, Obmann 
Tauben TKZV, und Wolfgang Gafner, Ob-
mann Geflügel TKZV, einen Einblick ver-
mittelt zu erhalten und all ihre Fragen stel-
len zu können. So erfuhren sie beispiels-
weise, dass Bantam die kleinste 
Hühnerrasse ist und ein Ei nur gerade 
30  bis 35 Gramm wiegt. Oder dass die 
Laufenten zwar Schnecken fressen, aber 
Salat noch fast lieber haben. Selbstver-
ständlich wurden auch einige der Sieger-
tiere vorgestellt mit Hinweisen darauf, was 
bei der Bewertung wichtig ist. 

Mit einem gemeinsamen Nachtessen 
und gemütlichem Beisammensein wurde 
der gelungene Abend abgeschlossen. – Die 
Ausstellung war bereit, am Wochenende 
viele Freunde der Kleintiere empfangen zu 
können.

OK-Präsident Paul Huber begrüsste 
am Freitagabend im Namen der 
durchführenden Oberthurgauer 

Vereine Arbon, Romanshorn, Stei-
nach / Horn und Amriswil die Ehrengäste 
zur Eröffnung der Ausstellung. Leider 
musste er erwähnen, dass sich viele der 
Eingeladenen entschuldigen mussten. Er 
sah darin auch eine Veränderung des Be-
zugs zur Kleintierzucht. Mit Freude konnte 
er aber Peter Gubser, Stadtrat von Arbon, 
begrüssen und ihm für das Gastrecht im 
wunderschönen Seeparksaal danken. Dar-
in wäre früher kein Platz gewesen für alle 
Abteilungen, glücklicherweise war auch 
das Geflügel wieder dabei, die Vogelgrippe 
verschonte die Züchter bis jetzt in dieser 
Ausstellungssaison. 

120 Aussteller präsentierten 370 Tau-
ben, 270 Kaninchen, dazu 180 Tiere im Ge-
flügelbereich sowie einige Meerschwein-
chen. Mit dabei war auch die Fellnähgrup-
pe Thurgau mit einer eindrücklichen 
Ausstellung mit attraktiver Modeschau  – 
ein Höhepunkt! Wie Huber ausführte, ist 
die Arbeit der Fellnäherinnen sehr wert-
voll. Die Felle von Kaninchen seien ein Ne-
benprodukt der Zucht, das neben dem 
Fleisch sinnvoll verwendet wird. 

Lächeln, immerzu lächeln
Stadtrat Gubser dankte für die Einladung.  
Es freue ihn immer wieder, die Kleintier-
züchter in Arbon zu treffen. Früher habe er 
die Ausstellungen mit seinen Kindern be-
sucht, diesmal werde er mit seinen Enkeln 
vorbeischauen. Angenehme Erinnerungen 
seien bei ihm wach geworden, als er das 
Lieblingstier seiner Tochter gefunden 
habe. Gubser zog dabei ein ziemlich abge-
nutztes Fellhäschen aus der Tasche – sehr 
zur Belustigung der Anwesenden. 

Ehrenpräsident Hans-Peter Hohl über-
brachte danach die Grüsse und Wünsche 
vom Kantonalpräsidenten Marcel Varga, der 
sich entschuldigen musste. Hohl richtete 
grossen Dank an die Experten und Preis-
richter für ihre wertvolle Arbeit, ein Dank 
ging auch an das OK und die Stadt Arbon. 

Die Gäste kamen beim Apéro in den Ge-
nuss einer rassigen und eindrücklichen 
Modeschau. Ursula Tobler, Präsidentin 

Thurgauer Kantonale mit 
attraktiver Modeschau

SIEGERTAFEL

Stämmesieger Kaninchen
Paul Huber, Hermelin. Robert 
Fritschi, Zwergschecke schwarz. 
Hans-Peter Hohl, Farbenzwerg. 
Ramona Scherrer, Zwergfuchs. Paul 
Käser, Russen. Alfred Blöchlinger, 
Schweizer Feh. Heinz Rohr, 
Englische Schecke madagaskar. 
Alexander Graf, Sachsengold. 
Hans-Peter Hohl, Havanna. Arthur 
Ausderau, Alaska. Sonja Flückiger, 
Kleinsilber schwarz. Peter Ehrbar, 
Loh schwarz. Toni Zürcher, Rhön. 
Dietrich Nufer, Marder. Marco 
Eberle, Kleinwidder madagaskar. 
Ernst Hälg, Thüringer. Wolfgang 
Gafner, Hotot. Ernst Hälg, Weiss-
wiener. Dietrich Nufer, Dreifarben-
schecke. Paul Hungerbühler, Rex 
blau. Claudia Blöchlinger, Burgun-
der. Werner Scherrer, Blauwiener. 
Kurt Hungerbühler, Champagne-
Silber. Bernhard Müller, Weisse 
Riesen weiss Rotauge.
Stämmesieger Geflügel
Ruedi Galli, Cayugaenten. Hans 
Harder, Welsumer orangefarbig. 
Simon Zehnder, Zwerg-Hamburger 
Silberlack. Roveda + Schönenber-
ger, Colchischer Edelfasan. 
Marder Kaninchen Gruppe Ost
Rassensieger, Rassensiegerin und 
Kollektionssieger: Franz Rusch.
Stämmesieger: Heimo Vogt.
Bantam
Bester Hahn: Hans Wangeler. Beste 
Henne: Jean-Pierre Büchler. Bester 
Stamm: Luis Lehmann. 
Ausstellungssieger Tauben:
Strasser, Hans Gafner.

Im Seeparksaal in Arbon fand vom 15. bis 17. Dezember die Thurgauer Kantonale Kleintier- 
ausstellung statt. Angeschlossen waren die Schweizerische Bantam-Klubschau, die Marderkaninchen 
Gruppe Ost sowie die Kantonale Fellnähgruppe. VON RITA SCHMIDLIN (TEXT UND BILDER)

OK-Präsident Paul Huber bei 
der Begrüssung der Ehrengäste.

Stadtrat Peter 
Gubser zeigt ein 
rund 40-jähriges 
Fellkaninchen.

Stolz präsentierte 
Alessia die wunder-
schönen Pelze.

Wolfgang Gafner zeigt stolz 
eine Fränkische Landgans.


